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Die Strategie
Die Firma Cross hebt ihre Werbebotschaft deutlich von  
ihrem Konkurrenten Victorinox ab. Deshalb stürzt Cross 
das Schweizer Kreuz und somit das «propere» Image 
des Schweizer Taschenmessers. Dessen Image steht stark  
mit dem sauberen, rechtschaffenen Bild der Schweizer 
in Verbindung.

Eines der grossen Abenteuer für die Schweizer ist es, 
sich im Alltag unangepasst zu verhalten. Cross fordert 
sie darum auf, öfters etwas «Dreckiges» zu machen.

Die Idee
Das Cross-Sackmesser gehört nach draussen und will 
dreckig gemacht werden. Auch die Schweizer sollen sich 
wieder mal «dreckig» im übertragenen Sinn benehmen. 





1. Phase: Big Bang

Um auf einen Schlag grosse Aufmerksamkeit in der  
Öffentlichkeit zu erreichen, initiiert Cross eine spektakuläre 
PR-Aktion: Cross-Chef Jan Studer klettert aufs Bundes-
haus und «kippt» eine der Schweizer Flaggen so, dass sie  
das Cross-Logo darstellt. Er machts «dreckig», denn 
durch diese dreiste Werbeaktion bringt er seine Firma wieder 
ins Gespräch.





2. Phase: Mobilisierung

Durch breit gestreute Massnahmen an diversen Orten  
und in verschiedenen Medien fordert Cross die Menschen 
direkt vor Ort dazu auf, sich «dreckig» zu benehmen. 
In allen Medien penetriert Cross www.machsdreckig.ch, 
um die Cross-Website bekannt zu machen. 



Selbstbedienungstablett Tramplakat

Plakat



Familienpizzaschachtel Bierdeckel

Gastroinserat



Frauenparkplatz Konzertticket

Pushposter im Einkaufwagen



Coop Aussenplakat POS



Giveaway

Banner auf usgang.ch

Banner auf swissflirt.ch



3. Phase: Web-Community

Auf der Cross-Website werden die Menschen aufgefor-
dert, selbst Bilder oder Videos zu veröffentlichen, die 
«dreckige» Situationen zeigen. Diese Bilder und Filme 
können die Leute im Community-Bereich up- und down-
loaden.  

In einem nächsten Schritt votet die Cross-Fan-Commu-
nity für die besten Posts. 

Auf der Website haben User ausserdem die Möglichkeit, 
Gadgets zu bestellen.



Website



4. Phase: Realisierung

Die originellsten und «dreckigsten» Arbeiten werden 
prämiert und von Cross veröffentlicht.

Die Community-Mitglieder kleben die machsdreckig- 
Kleber ihrem persönlichen Umfeld auf Dinge oder Orte, 
die sie als «dreckig» wahrnehmen. 

Begleitend schaltet Cross Kleininserate zu passenden, 
topaktuellen Themen.



Spot 1: Fieser Tubaspieler

Eine Blasmusik spielt auf einem 
Dorfplatz einen Marsch.

Ein Junge rennt ständig um die Blasmusik 
herum und schlussendlich zwischen den 
beiden hintersten Reihen hindurch.

Ein Tubaspieler stellt dem nerfigen  
Jungen hinterrücks ein Bein.

Der Junge fällt mit dem Schlusstakt des 
Refrains auf die Nase.

Spot 2:  Betrügerischer Webchat

Eine junge Frau begrüss ihren Freund 
über die Webcam. Sie fragt ihn mit 
schmeichelnder Stimme, wie es ihm geht.

«Ich vermisse dich», seuftzt er. «Ich dich 
auch, mein Schatz», versichert sie ihm. 
Währenddessen öffnet sich hinter ihr die Tür.

Ein Mann tritt ins Zimmer, schliesst aber 
sofort wieder die Tür.
«Hast du einen anderen Typen bei dir?»,
fragt der Freund misstrauisch.
Die Frau antwortet erstaunt:
«Nein, wie kommst du denn darauf?!»

Gewinnerspots



Gewinnerplakate





Kleininserate



Cards for Free für Kleberaktion



5. Phase: Flash-Mob

Als Abschluss des Ratings auf der Website ruft Cross die 
Community-Mitglieder zu einem Flash-Mob auf. Cross 
verschickt eine E-Mail an alle Community-Mitglieder mit 
der Aufforderung, sich am 1. August am Mittag um 12 
Uhr am Hauptbahnhof Zürich zu treffen. Die Teilnehmer 
sollen die Schweizer Nationalhymne singen und dazu 
demonstrativ ihre  Hand mit gekreuzten Fingern aufs 
Herz legen.



Flashmobaktion



�������
���������
Stürzen der Landesflagge

�������
�������������
Masnahmen zur 
Aufforderung machs dreckig

�������
������������
Up-Download
Voting der Eingaben
Kleberaktion

ÅÄ
Å
Å
Å
Å

ÅÄ
ÅÄ
ÄÄ

�������
�����������
Print/Spots
Kleberaktion

�������
���������

Kampagnenablauf

So, und jetzt machs auch du mal wieder dreckig, ok?




